
21
[1632 September ] A

AUFSTELLUNG1 [DER DEN V MITREG. KATH. ORTEN IM ZUSAMMENHANG MIT
DEM MATRIMONIAL- UND KOLLATURSTREIT IM THURGAU UND RHEIN¬
TAL ENTSTANDENEN KOSTEN]2

"Zur contentierung der H Säzen von Friburg [ Johann Daniel von Mon-
tenach ] und Solothurn [ Johann Jakob vom Staal ] und Jre diener , hat
[der Luzerner Tagsatzungsgesandte ] herr Oberster [ Heinrich ] flekhen-
stein [ =Fleckenstein ] von den lobl . Orthen Luzern , Underwalden und
Zug des [ Heinrich Keller , gen· ] Bösheinrich [ von Zürich , in der
Grafschaft Baden erlegten ] buoss 3 von Jedem Jnsonderheit 62 % gR emp¬
fangen .
darvon dem H von Montenach geben
gehört dem H vom Staal
und [ dem ] Selchelschriber [ von Solo¬
thurn und dermaligen Tagsatzungs¬
schreiber Moritz] 4 Wagner
dem diener von Friburg
und den 2 von Solothurn Jedem 8 Cr.
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Thuot 202 gR [ ? ] 5 minder 1 dikhen

Wan nun beide löbliche Orth Urj und
Schweiz [ =Schwyz ] Jedes seine 62 % gR
wie obige 3 Orth als 125 gR geben.
Gehört druf Zue erfüllung der 202 gR.
minder 1 dikhen 778 R minder 1 dikhen
Belaufft sich Jedem der fünf Orthen
daran zubezalen 158 R 1 dikhen”



1) Diese Aufstellung , die die Bezeichnung : "L . " trägt , entstand in Zusam¬
menhang mit dem Spruch der Sätze Zürichs einer - und der der V kath . Orte
anderseits im sog . Matrimonial - und Kollaturstreit im Thurgau und Rhein¬
tal vom 7. September 1632 in Baden , s . EA V 2 , 705 (Nr . 605 ) . Stadt und
Amt Zug war dabei durch Beat II . Zurlauben vertreten.

2 ) s . auch Zurlaubiana AH 90/88 , 89
3) s . ebenda AH 9/69 Pte . 2 , 3 sowie spez . Anm. 1
4) Zu Wagner als Tagsatzungsschreiber s . EA V 2 , 705 (Nr . 605 ) unter : "Pro-

tokollisten"
5 )

AH 142 , 25 - Blatt 25 v leer
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